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Aus der Hundeperspektive
De Husegge isch guet aber d'Allée isch no besser."

Zur
Kleinschreibung

Wie wäre das wohl zu verstehen:
«konferenzen leiten irre!» Nadel

Die Presse
meldet:

Jeden Morgen um 7 Uhr, zu der Zeit also,
wo die meisten Leute aufstehen, tritt beim
Sender von Sidney ein bekannter Komiker
vor das Mikrophon und erzählt 10 Minuten
lang die neuesten Witze und Anekdoten.
Diese Neuerung besteht erst seit einigen Wo¬

chen, und schon hat die Direktion Hunderte
von begeisterten Anerkennungsschreiben
erhalten, wo versichert wird, dass die Witze
am Morgen besser gefallen als die
Gymnastikstunden.

Feine Gelegenheit für den Schweizer

Rundspruch, die Zahl der Hörer

ZÜRICH, am Helvetiaplatz

OLLER-HOF
Restaurant

OLLER-HOF-BAR
Moderne Lokalitäten
Sie essen gut Sie trinken gut
E. Straub.

zu verdoppeln, wenn jeden Morgen
Hitler - Göring - Röhm - Witze erzählt
würden. Auch der deutsche Rundfunk

würde massenhaft einschalten.
Iz

Mißverständnis
Der Herr sagt zum neuen Diener:
«Ich habe Ihren Vorgänger

wegschicken müssen, weil er nicht
gehorcht hat».

«Da können Sie bei mir beruhigt
sein», meint dieser, «ich horche
schon.» Drahau
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